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Höxter
Stadtbücherei, 13.00 bis 18.00,
Möllingerstr. 9.
Bücherei, 15.00 bis 17.00, Zur
Helle 9, Godelheim.
Bücherei, (im Kloster), 16.30
bis 17.30, Brenkhausen.
Freibad, 6.30 bis 8.30, 11.00
bis 20.00, Sportzentrum 7.
Ortsausschuss, 18.00, Schüt-
zenhaus, Albaxen.
Spielkreis, 10.00, Bosseborner
Str. 1, Ovenhausen.
Lauf- undWalking-Treff, FC,
8.00, Spielplatz Nüsse Twier,
Stahle.
Workouts für Frauen, TuS,

19.30 bis 20.00, Sporthalle,
Ovenhausen.
Bridge-Club, 19.00,HotelNie-
dersachsen, Grubestr. 37.
Chorprobe: Living Voices,
19.30, Kloster Brenkhausen.
Bodyforming, TuS, 18.00 bis
19.30, Freizeitanlage Godel-
heim.
Chorprobe, Kirchenchor Cä-
ciliaFürstenau, 19.30,Schwer-
testr. 6, Fürstenau.
Alt-Herren-Club, Skatnach-
mittag, Dechanei, 13.00 bis
17.00.
Höxter-Tisch, 10.00 bis 15.00,
Am Petriwall 17.

Forum Jacob Pins zeigt
bisher unbekannteWerke

¥Höxter. Bei einem Rund-
gang durch die aktuelle Son-
derausstellung Jacob Pins: „. . .
unddieBäumeblieben inHöx-
ter“ sind am Freitag, 30. Juni,
ab 19.30 Uhr im Forum Jacob
Pins bisher teilweise unbe-
kannte Zeichnungen, Holz-
schnitte und Gemälde zum
ThemaBäumeimWerkvonJa-
cobPinszuentdecken.EinMo-
tiv, dass Pins immer wieder

nicht allein als Bild schaffen-
des Mittel oder Staffage ein-
setzte, sondern ihmhäufig eine
Aussage bestimmende Bedeu-
tung, ja Symbolkraft zuwies.
Beim zwanglosen Rundgang
und Gespräch soll an diesem
Abend über die Bilder, ihre
Technik und ihre Aussage-
kraft diskutiert werden. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.

Politischer
Dämmerschoppen

¥Höxter/Fürstenau. Der
politische Dämmerschoppen
des SPD-Ortsvereins Höxter-
Land findet am Mittwoch, 28.
Juni, um 19 Uhr im Restau-
rant Lindengarten in Fürste-
nau statt. Neben den Mitglie-
dern sich auch Interessierte
willkommen.

Ganztagsbetreuung
ist Thema

¥Albaxen. Der Ortsaus-
schuss tagt amDienstag, 27. Ju-
ni, um 18 Uhr in der Gast-
stätte Schützenhaus, Wehr-
straße. Dann wird auch über
die Sanierung des Sportplat-
zes undderToiletten imSchüt-
zenhaus sowie über den Aus-
bau der Ganztagsbetreuung in
der Grundschule beraten.

Jagdgenossen
versammeln sich

¥ Fürstenau. Die Generalver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Fürstenau findet am
Freitag, 30. Juni, statt. Beginn
ist um19Uhr imGasthausLin-
dengarten, Detmolder Straße
11 in Fürstenau. Dazu sind al-
le Mitglieder und Jagdpächter
eingeladen.

Ergebnisse der
Verkehrszählung

¥ Fürstenau. Der Ortsaus-
schuss Fürstenau tagt amMitt-
woch, 28. Juni, um 19 Uhr in
der Gaststätte Lindengarten,
Detmolder Straße 11. Auf der
Tagesordnung stehen auch die
Ergebnisse der Verkehrszäh-
lung an der L946 und die Ver-
wendung der Mittel aus der
Ortschaftsinitiative.

Upcycling:
Mitmachaktion
für Jung und Alt
¥Höxter. Die VHS Höxter-
Marienmünster bietet am
Donnerstag, 29. Juni, einen
neuen Vortrag an. Die Refe-
rentinMeriBergberichtet über
das Thema „Upcycling – Mit-
machaktion für Jung und Alt,
Herstellung von Saat-
papier/Samenpapier – Work-
shop mit Meri Berg“. Alt-
papierreste eignen sich bes-
tens zurWeiterverwertung. Da
können jung und alt, groß und
klein selbst Hand anlegen und
den Papierresten neues Leben
einhauchen, indem daraus
Saat- oder Samenpapier her-
gestellt wird. Die Veranstal-
tung findet von 15 bis 16 Uhr
auf dem LGS-Gelände in Höx-
ter statt. Die Veranstaltung ist
gebührenfrei. Voraussetzung
ist eine gültige Eintrittskarte
zur Landesgartenschau.

Musikschule Höxter bekommt
eine neue Leitung

Der bisherige Trägerverein hat sich aufgelöst, die Stadt übernimmt die Führung
zum 1. Juli. Und das kostet der Unterricht künftig.

David Schellenberg

¥Höxter. Die Musikschule
Höxter wird nach unsicheren
Zeiten nun zum 1. Juli von der
Stadt Höxter übernommen.
Lange wurde darum gerungen
– zumSchluss ging es im Stadt-
rat vor allem noch um For-
malitäten.
Manches wird anders, eini-

ges bleibt. Die wohl wichtigste
Nachrichtfürdierund680Mu-
sikschülerinnen und Musik-
schüler vom Vorschulkind bis
zum Senior: Die Unterrichts-
kosten bleiben weitgehend wie
bisher. Die nun vom Rat be-
schlossene Entgeltordnung
orientiert sich sehr andem,was
an den bisherigen Trägerver-
ein zu entrichten war. Trotz
enormer Inflation wurde im
Grundsatz keine Erhöhung
vorgenommen. „Uns war es
wichtig, dass vor allem die so-
ziale Staffelung beibehalten
wird, damit sich auch nicht so
einkommensstarke Familien
einen Musikschulbesuch leis-
ten können“, sagt Berno
Schlanstedt, bis Ende vergan-
genen Jahres Kassierer des Trä-
gervereins und zugleich Rats-
mitglied der Grünen. Den An-
satz der sozialen Staffelung ha-
be die Stadt übernommen, wie
Dezernent Stefan Fellmann in
der jüngsten Ratssitzung er-
läuterte. So wird künftig in der
niedrigsten Entgeltstufe (Brut-
tofamilieneinkommen von
unter 26.000 Euro) beim 30-
minütigen Gruppenunterricht
ein Jahresbeitrag von 372 Euro
kosten. In der höchsten Ent-
geltstufe (Bruttofamilienein-
kommen über 65.000 Euro)
sind es 516 Euro.

Ob die Gebühren auf Dau-
er so bleiben können, ist noch
offen. Denn es ist noch nicht
genau klar, wie hoch die künf-
tigenKostenfürdieStadtdurch
die Weiterführung sein wer-
den. In den aktuellen Haus-
halt sind erstmal 250.000 Euro
eingestellt. Zwar stellte in der
Haushaltsdebatte im Frühjahr
keine Partei die grundsätzli-
che Unterstützung der Musik-
schule in Frage, aber: „Wenn
mankeinGeldhat, gehört auch
die Überlegung in den Raum,
dass dieMusikschule einen an-
derenWeg zumÜberleben fin-
det“, erklärte FDP-Ratsherr
Martin Hillebrand damals.
Jetzt wurde aber erstmal eine
Gebührenordnung beschlos-
sen.
Auch verkündete Stefan

Fellmann imStadtrat, dass eine
neue Leitung für die Musik-
schule in Höxter gefunden sei
– einen Namen nannte er öf-
fentlich aber noch nicht. Der
langjährige LeiterMartin Leins
war im September 2022 nach

25 Jahren offiziell verabschie-
det worden und appellierte bei
dieser Gelegenheit nochmals
vehement an die die Verant-
wortlichen, die Bildungsein-
richtung zu erhalten. Jona-
than Misch hatte seine Aufga-
ben danach kommissarisch
übernommen.
Die Neustrukturierung der

Musikschule Höxter und die
Übernahme durch die Stadt
waren grundsätzlich schon im
November vergangenen Jah-
res beschlossen worden, nach-
dem der Trägerverein signali-
siert hatte, die Arbeit nicht
mehr fortsetzen zu können.
Auch weil die ehrenamtliche
Leitung durch eine Vielzahl
von Projekten und Förder-
maßnahmen sehr kompliziert
geworden sei.
Der 1960 gegründeten Ein-

richtung drohte die Schlie-
ßung, obgleich die Verwal-
tung im Hintergrund schon
länger an einer Übernahme
arbeitete. Der Übernahmepro-
zess wurde von Kritik beglei-

tet, weil bis ins Frühjahr öf-
fentlich unklar war, wie sich
dieVerantwortlichengenaudie
Zukunft der Musikschule vor-
stellen. Nun steht fest: „Bei der
Musikschule handelt es sich
nunmehr um eine öffentliche
Bildungseinrichtung in kom-
munaler Trägerschaft, die den
Namen ,Musikschule Höxter’
führt. Die Musikschule Höx-
ter ist eine kulturelle und so-
ziale Einrichtung und dient
ausschließlich und unmittel-
bar gemeinnützigen Zwe-
cken“, heißt es in der Vorlage
zum Sachstandsbericht von
Stefan Fellmann, denn der Ab-
teilung Schulen, Bücherei und
Sport zugeordnet.
Außerdem erklärt er: „Et-

waige Gewinne werden für
Zwecke der Musikschule ver-
wendet.“ Das dürfte eine sehr
formale Anmerkung gewesen
sein – denn die Musikschule
mit ihren rund 20 Lehrkräften
wird in Zukunft viel finanziel-
le Unterstützung von der Stadt
brauchen.

Der Rat hat über die künftigen Gebühren der der Musikschule Höxter entschieden. Foto: Simone Flörke

Jahresgebühr bei der Musikschule*

*AUSZUG, ES GIBT WEITERE ENTGELTSTUFEN UND ERMÄSSIGUNGEN. QUELLE: STADT HÖXTER

Unterricht bis 26.000 Euro bis 51.000 Euro ab 65.000 Euro

Einzel, 45 Minuten 768 Euro 1.032 Euro 1.308 Euro

Partnerunt., 45 Minuten 492 Euro 624 Euro 792 Euro

Gruppenunt., 30 Minuten 372 Euro 420 Euro 516 Euro

Musik. Früherziehung 204 Euro 264 Euro 348 Euro

Musik. Grundausbildung 204 Euro 264 Euro 348 Euro

Märchenfestival ist ein neues Format
Wikinger-Drachen-Märchenboot und „Kalletaler Wortakrobaten“ legen an der Weser los.

¥Höxter. Skua ist ein Wikin-
ger-Drachen-Märchenboot,
dessenName„Raubmöwe“be-
deutet. Und wie eine kecke,
räuberische Möwe will laut
Veranstalter Skuamit ihrer Be-
satzung Groß und Klein in
ihren Bann ziehen, denn ge-
meinsam mit den „Kalletaler
Wortakrobaten“ werden an
verschiedenen Orten der We-
ser „Märchenerzählzeiten“
eingelegt.

Die Skua legt am Donners-
tag, 29. Juni, gegen 18.30 Uhr
am Steg des Kanuvereins Höx-
ter an. Nach kurzer Begrü-
ßung durch den Bürgermeis-
ter findet ab 20.30Uhr der „Er-
zählzauber“ statt, denn die
„Kalletaler Wortakrobaten“
erproben mit ihrem
„Märchenfestival an der We-
ser“ ein ganz neues Format, da
sie gerade nicht auf einer fes-
ten Bühne agieren, sondern

demWikingerschiff folgend je-
weils vor Ort Spökenkiekerge-
schichten, Wikingersagas und
lokale Märchen und Sagen er-
zählen.
Die Erzählzeit in Höxter be-

ginntam29. Junium20.30Uhr
mit Stockbrotbraten für Kin-
der und Eltern auf dem Ge-
lände des Kanuvereins. Wei-
tere Erzählzeiten sind geplant
amFreitag, 30. Juni, ab 14Uhr.
Weiterhin besteht die Mög-

lichkeit des Rudernsmit einem
echten Wikingerschiff. Das
Festival ist eine Sammlung von
privaten Auftritten anlässlich
einer Goodwill-Aktion, die ge-
meinsam mit der Märchenge-
sellschaft Höxter durchge-
führt wird. Bezüglich der Teil-
nahme an den Märchenzeiten
wird um Anmeldung gebeten
beiLiloSterzikunterTel.05272
7679 oder bei Renate Uhe-Lei-
ber unter Tel. 05531 13769.

Neuer Kinder- und
Jugendchor für Höxter
Angebote von Kantor Florian Schachner.

¥Höxter. Kantor Florian
Schachner der evangelischen
Weser-Nethe-Kirchengemein-
de bietet wieder unterschied-
liche Kurse für Kinder und Er-
wachsene an. „Alles jubelt, al-
les singt, alles tanzt und alles
springt, dass die Freude deut-
lich wird und in allen Herzen
klingt!“: Unter diesem Motto
steht die neu entstehenden
Kinder- und Jugendchöre der
Weser-Nethe-Kirchengemein-
de Höxter. Der Kinderchor
richtet sich an Kinder im Al-
ter von sechs bis zehn Jahren.
Am Jugendchor sind Mäd-
chen und Jungen ab zehn Jah-
ren willkommen. „Ich möchte
mit den Kindern singen, tan-

zen, spielen, basteln, Gottes-
dienste und Konzerte mitge-
stalten“, informiert Schach-
ner.AuchOrgelspielenwirdfür
Kinder und Erwachsene in je-
dem Alter angeboten. Vor-
kenntnisse sind empfehlens-
wert, aber für das Kennenler-
nen keine Voraussetzung, das
gilt auch für das Lernen eines
Blasinstrumentes wie Trom-
pete. Ein kostenloser Unter-
richt in Gruppen für Jugend-
liche und Erwachsene ist mög-
lich, mittwochs nach Verein-
barung. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Florian Schach-
ner unter Tel. 0174/7366230
oder per E-Mail an: flo-
rian.schachner@gmx.de

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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